4 Mal 3 : „Hoffnung ist…“-  

12 kleine Hoffnungszeichen
  
gelesen von Heidi Z.
und ohne Worte, aber mit Mitspielern, 
Gottesdienstbesuchern und Hilfsmitteln gespielt 

(dabei könnt Ihr kreativ sein…!, 

Heidi liest zum Start jeweils langsam und tragend: „Hoffnung ist…“, 

oder so ähnlich vor,

dann beginnt das Anspielen

und danach, oder wenn es passt liest Heidi noch jeweils einen erklärenden Satz vor…

Genug der Einleitung, Ihr werdet merken, wie ich es meine und könnt es individuell ausfüllen… Viel Mut und Spaß dabei!

1. Mal: „Hoffnung ist…!“- liest Heidi

…wie ein Funke in der Finsternis…

(vielleicht ein Streichholz anzünden lassen, 

wobei man selbst unter einer dunklen Decke sitzt, 

wenn man das Anzünden hört, 

langsam rausschauen dann aus der Decke ins Licht treten, ehrfurchtsvoll…)

dies könnten Tabea H.  und Mirjam H. spielen, 

bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!

… wie ein Licht in der Dunkelheit, welches den Weg weist…

(hier steht jemand ratlos da, im Dunklen 
und einer kommt dazu, 

welcher eine Taschenlampe, ein Kompass, eine Karte, 

oder ein Navi hat, welches eine Weganweisung gibt, 

nun gehen sie gemeinsam)

dies könnten Eva B. und Enrico B. spielen, 

bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!

… wie Sonnenschein, nach langen Regenguss…
(hier kann man mit einem Regenschirm und traurig nach unten schauend nach vorn gehen, nun schaut man nach oben, lächelt, schließt den Schirm,

dann kann man die Sonnenbrille aufsetzen und sich ausstrecken)

dies könnte Karin P. spielen,

bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!

Pause!

2.  Mal: „Hoffnung ist…!“- liest Heidi

… das meine Eltern nach ihrer Trennung eine Lösung finden,

damit ich weiter beide liebhaben kann

und sie mich…
(hier kann man ein Kind in die Mitte nehmen und die Eltern ziehen daran,

mal hin und mal her… kurzes Innehalten… Loslassen…, nun geht das Kind mal zu Papa, dann zu Mama… Gemeinsam abgehen…)

dies könnten Sabine B., Martin B. und Maria B. spielen,

bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!

... wenn mir jemand in der Schule beisteht,

 z. B. wenn man mein Taschengeld erpressen will…

(hier kann ein Kleinerer, von einen Größeren bedrängt werden, dabei muss er die Geldbörse abgeben, nun kommt eine Lehrerin und greift ein,

die Geldbörse geht zurück an den Kleineren…)
dies könnten Tom N., Lukas N. und Ina N. spielen,

bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!

… wenn das Abschlusszeugnis gut wird und ich danach eine Ausbildung,

oder ein Studium beginnen kann,

sowie danach eine Arbeit finde…

(hier kann jemand mit einer Zeugnismappe, einen dicken Buch und einer Arbeitstasche kommen, welche langsam nacheinander genommen werden und dabei Emotionen und Gesten zeigen, vom Bangen zum Hoffen…)
dies könnte Tabea H. spielen,

bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!

Pause!

3. Mal: „Hoffnung ist…!“- liest Heidi

... das mich jemand besucht…

wenn ich mal krank bin..  – mit Schaal und Taschentuch- 

... nach der Kündigung… - mit blauen Brief-
… nach einer Trennung… - den Ehering abmachen und weglegen-

… nach einen Sterbefall… - mit einer Trauerkarte

dies könnte Norbert B. spielen, er kann sich von Anne B. helfen lassen.

bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!
… wenn mir jemand hilft etwas großes schweres anzupacken…
ich sitze etwas hoffnungslos vor einem großen Berg und Marco motiviert mich mit hinaufzusteigen.

 

dazu brauchen wir auf der Beamer- Leinwand einen großen Berg! 

dies könnten Manuela Z. und Marko Z. spielen.
bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!

... frei zu werden von Abhängigkeiten und Süchten…
(hier könnte man mit einem dicken schweren Aktenordner erschlagen dasitzen und eine Flasche Wein, oder Bier trinken wollen, da klopft es an der Tür, 

es gibt Aufmunterung und ein gemeinsamer Spaziergang…)

dies könnte Uwe R. spielen, mit Angelika R.
bitte bringt Eure Hilfsmittel selbst mit! – Meldet Euch wenn etwas nicht klappt!


Pause!
4. Mal: „Hoffnung ist…!“, diesmal nur langsam und betont gelesen, von Heidi Z.
... anerkannt und akzeptiert zu werden, wie man ist…
... das Familie Halt gibt…
… Vertrauen haben zu können…

… Freunde und Gemeinschaft zu haben…

… Zusammenhalt unter Freunden zu erleben…

… das es Menschen gibt, welche hinsehen, helfen und handeln, so wie Jesus Christus es vorgelebt hat…

… die Freude auf die Geburt eines Kindes…

… Frieden finden nach langen Streit…

… Gesund zu bleiben, oder wieder zu werden…
… das der Glaube an Jesus Christus eine feste Burg ist…

… ewiges Leben bei Gott zu haben…

Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe; 
denn von ihm kommt meine Hoffnung.  

Psalm 62, 6
Ende!
